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Sachbericht 2022 | münchner frauenforum  

2022 wurden verschiedene Ideen und Impulse für Innovationen aus den beiden vorangegangenen 
„Corona-Jahren“ erfolgreich in die Tat umgesetzt. Zusätzlich wurden die bisherigen Konzepte und For-
mate auf den Prüfstand gestellt und der Zielgruppe des mff entsprechend verbessert. Alle Mitarbeite-
rinnen* des mff ließen hier ihre Fachkompetenz, Kreativität und ihre Erfahrungen, insbesondere aus 
den beiden Corona-Jahre miteinfließen. Unterstützt wurde das mff dabei vom Kooperationsprojekt der 
LMU München und Breitenstein Consulting. 
Die Sichtbarkeit und Präsenz des mff in der Öffentlichkeit blieb ein vorrangiges Ziel.  

 

Die verbesserten Formate bei den Workshops online, hybrid bzw. in Präsenz kamen auch in 2022 bei 
den Teilnehmerinnen* sehr gut an. Diese werden künftig, orientiert am jeweils aktuellen Bedarf der 
Frauen* in unserer Gesellschaft, weiter ausgebaut. Die Nachfrage nach Coaching und niederschwelli-
gen Beratungen weitete sich in 2022 enorm aus. Die Anliegen und Probleme der ratsuchenden 
Frauen* waren und bleiben vielschichtig. 

 

Das Expertinnenforum, das Nachfolgeprojekt zum Veranstaltungsforum, ist eines der Beispiele für 
eine erfolgreiche Umsetzung und Weiterentwicklung der Bedarfe der Frauen*, die das mff kontaktieren 
bzw. aufsuchen. Bei der Konzeptentwicklung und Implementierung wurde das mff erstmals professio-
nell durch ein Beratungsunternehmen unterstützt. 

Das Team des mff, sieht daher dem neuen Jahr voll positiver Energie entgegen: Mit vielen begeister-
ten Frauen*, motivierten Expertinnen*, einem inspirierenden Miteinander, vielfältigen Unterstützungs-
angeboten und großer Freude an der Arbeit mit und für Frauen*.  

Ermöglicht wird dies alles durch die Förderung unserer Geldgeber: die Landeshauptstadt München, 
die Edith-Haberland-Wagner-Stiftung, das Bayerische Staatsministerium für Familie, Arbeit, und Sozi-
ales und den Landkreis München. Herzlichen Dank dafür. 

 

Im Februar 2023 

 

Katharina Erlmeier 

Leitung münchner frauenforum 
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1. Modellprojekt Frauen* netzwerken | Verantwortlich: Daniela Wagner 

Das Modellprojekt „Frauen* netzwerken“ wurde vom mff initiiert, um Frauen* miteinander zu verbin-
den. Es ging 2022 ins zweite Jahr. Nach einer durchwachsenen Covid19-Zeit haben wir vor allem 
nach den Sommerferien einen Aufwärtstrend an Besucherinnen* beobachten können. Frauen* haben 
weiterhin ein starkes Bedürfnis, sich zu vernetzen und auszutauschen. In unserem Netzwerk treten 
Frauen* gemeinsam stärker auf.  

Auch 2022 wurde die Vortragsreihe „Let’s talk about …“ bzw. die Workshopreihe „Let’s do it …“ fortge-
führt. Dabei wurden viele verschiedene Themen bespielt und Frauen* haben eingeladen, sich fachlich 
zu informieren und neue Kontakte zu knüpfen. Besonders beliebt waren reine Netzwerkabende und 
Workshops rund um eine berufliche Weiterentwicklung oder Frauen-Gesundheit.  

An insgesamt 15 Veranstaltungen haben 112 Frauen* teilgenommen. Von geplanten 20 Veranstaltun-
gen mussten 5 aufgrund von Krankheit oder zu geringer Teilnehmerinnen*zahl abgesagt werden. Ne-
ben den eigenen Events besuchte Daniela Wagner auch noch externe Netzwerkveranstaltungen, wie 
z.B. das Netzwerkevent für Gründerinnen* von guide, das Female Founder Frühstück vom SalonF 
oder das Female Future Festival. Besonders bei solchen Veranstaltungen wurde der Bedarf an Ver-
netzung unter Frauen deutlich und das mff profitierte von mehr Sichtbarkeit.  

 

Let’s talk about …  

• Glück mit Anja Kastner, systemische Business Coach & Trainerin 

• Zyklus mit Saskia Straße von Ridder, Frauennaturheilpraktikerin  

• Wein und uns mit Conny Marx, Gründerin von herWoW Club 

• Fair Fashion mit Raquel Serrano, Sustainability Coach 

• Recruiting mit Claudia Brandt, Business-Coach und HR-Expertin 

• Sex mit Consent Calling, feministisches Sexshop-Kollektiv 

• Bei Punsch + Co – weihnachtlicher Netzwerknachmittag im mff 

 

Let’s do it … 

• Collagenkunst mit Elfie Bilger, Künstlerin (2x) 

• Waldbaden mit Daniela Wagner, Natur- und Erlebniscoach (3x) 

• Selbstverteidigung mit Cordula Weidner, Frauennotruf München 

• Upcycling mit Vera May, Künstlerin 

• Gemeinsamer Kinobesuch „Einfach mal was Schönes“ mit Daniela Wagner, mff 
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Das Projekt „Frauen* netzwerken" im mff wird von Januar 2021 bis voraussichtlich Dezember 2023 
vom Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales gefördert. 

 

 

 

 

2. Erfolgswerkstatt | Verantwortlich: Anja Merkel / Anja Kastner 

In der Erfolgswerkstatt erhalten Frauen* für ihre beruflichen und persönlichen Veränderungsprozesse 
schnelle und niedrigschwellige Beratungs- und Unterstützungsangebote zu sehr günstigen und damit 
sozialverträglichen Preisen. Gerade auch nach der „Coronakrise“ wurden genau diese Hilfen von den 
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Frauen* außerordentlich wertgeschätzt. Zugleich haben die Verantwortlichen die mff-Angebote weiter-
entwickelt und an die neuen Bedürfnisse der Frauen* angepasst. Insbesondere wurde der angespann-
ten finanziellen Situation (Erhöhung der Energiepreise, etc.) durch eine bewusste Senkung der Preise 
für die mff-Angebote Rechnung getragen. 

Sämtliche Coaching- und Workshop-Konzepte gibt es weiterhin wahlweise als Online-, Videochat-, 
Telefon- und/oder Präsenz-Formate (indoor und outdoor). 

 

Hier ein Überblick über die vielfältigen Angebote der Erfolgswerkstatt: 

• Coachings (Einzel, Paar, in Gruppe, in Bewegung): Unterstützung in persönlichen/beruflichen 
Veränderungsprozessen bzw. bei der Weiterentwicklung 

• Jobsprechstunden: Beratung rund um Bewerbung und Vorstellungsgespräch 

• Fit für’ s Vorstellungsgespräch“ Workshops: Bewerbungstraining 

• Durchführung von individuellen Mediationsverfahren 

• Zert. Erfolgsteam-Workshops nach B. Sher und Info-Veranstaltungen zum Thema Er-
folgsteams 

• Empowerment-Workshops zum Thema Selbststärkung und Zielerreichung  

• Impulsvorträge und Workshops zum Thema Konfliktmanagement 

• Workshops zum Thema Veränderungsprozesse/Changemanagement 

• Impulsvorträge und Workshops zum Thema Resilienztraining 

• Energie-Kick Workshops (outdoor): Energiegewinnung für den Alltag in der Natur 

• Mood-Board-Workshop-Reihe zu den Themen Mut, Leichtigkeit, Entspannung: Fokussierung 
und Aktivierung 

• Visionboard-Workshops zur Zielfindung 

• Workshop gegen die Einsamkeit: Strategien zur Netzwerk(re)aktivierung 

• Lesung zum Thema Burnout 

• Impulsvortrag zur Glücksforschung 

• Workshops zum Thema IKIGAI 

• Infoabend der Bildungsberatung der LH München 

• Workshops zum Thema Kommunikation und Außenauftritt 
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Die Zahlen aus Statistik der Erfolgswerkstatt 

• Coachings: insg. 447; davon online: 157, in Präsenz: 267, telefonisch: 23; Themen (Mehrfach-
nennung möglich): Neuorientierung nach Familienzeit: 42, berufliche Veränderung: 309, 
Selbstständigkeit/selbstständig werden: 118, Krise/Krankheit: 118, Arbeitslosigkeit: 9 

• Jobsprechstunde: 6, davon online: 2, in Präsenz: 4 

• Erfolgsteams: 2, beide hybrid, mit insg. 12 TN 

• Workshops, Vorträge, sonstige Veranstaltungen (wie Messen, etc.): 32, ausgefallen: 9, davon 
online: 5, hybrid: 5, in Präsenz: 21, im TV: 1, mit insg. 572 TN 
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3. Expertinnenforum | Verantwortlich: Anja Merkel / Anja Kastner 

Die Raumnutzung durch Mieteinnahmen der Referentinnen (Veranstaltungsforum) im mff hat sich 
stark verändert. Bereits während der Pandemie wurde im mff deutlich, dass das Veranstaltungsforum 
in seiner jetzigen Form offenbar keine Zukunft hat.  

Begründung: Viele verbliebene Selbstständige bzw. Soloselbständige brauchten und brauchen mehr 
Unterstützung und Hilfestellung vom mff. Sie möchten sich mehr mit anderen vernetzen, gemeinsam 
Veranstaltungen besuchen, sich austauschen und gemeinsam informieren (Finanzen, Steuern, Alters-
vorsorge, Sichtbarkeit, Akquise, Resilienz, Stress- und Konfliktbewältigung). 

2022 hat das mff daher das Nachfolge-Projekt, das sog. Expertinnenforum konzipiert, um die Verluste 
des Veranstaltungsforum auszugleichen und vor allem auch die Frauen* besser unterstützen zu kön-
nen. Dabei erhielten die Mitarbeiter*innen über mehrere Monate ehrenamtliche Unterstützung von 
PMI, Projektmanagement.  

Der gewählte Titel „Expertinnenforum“ soll den Frauen* signalisieren, dass sie mit ihren Kompetenzen 
wahr- und ernstgenommen werden.  

Das mff eröffnete Mitte 2022 den Raum für alle Frauen*, die über Expertise verfügen, sich vernetzen 
und sich gegenseitig sowie insbesondere mit Hilfe des mff unterstützen und aktiv werden wollen. Zum 
Jahresende haben sich unter dem Dach des Expertinnenforums schon über 30 Expertinnen aus den 
verschiedensten Branchen zusammengeschlossen. Damit wurde das mit den PMI-Beraterinnen* fest-
gelegte Zwischenziel mehr als erfolgreich verwirklicht.  

Zwischen Juni und Dezember 2022 fanden insgesamt 4 Veranstaltungen statt (1 Kick Off mit Themen-
sammlung, 2 Expertinnen-Talks, bei denen sich Frauen* mit ihrer Expertise besonders sichtbar ma-
chen konnten sowie anschließendem Austausch und Netzwerken, 1 Jahresabschluss-Vernetzungs-
treffen).  

Positiver Nebeneffekt: viele Expertinnen* nutzen neben den Veranstaltungen des Expertinnenforums 
auch die weiteren Angebote des mff für sich. Hierdurch wurden die Frauen* noch zusätzlich gestärkt 
und das mff konnte zusätzliche Einnahmen generieren. 

Vorrangig von den Expertinnen* gewünschte Themen waren und sind:  

• Unterstützung & Erfahrungsaustausch beim Aufbau der eigenen Selbstständigkeit bzw. beim 
Jobwechsel 

• Netzwerkerweiterung und Stärkung des eigenen Netzwerkes 

• Austausch von Kontakten 

• Förderung des eigenen (Außen-)Auftritts 

• Steigerung der eigenen Sichtbarkeit als Selbstständige* bzw. als Angestellte* im Unterneh-
men 
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4. Niederschwellige Beratung | Verantwortlich: Katharina Erlmeier 

In der Pandemie hatten die Frauen*, die im mff niederschwellige Beratung und Hilfe suchten, schwer-
wiegende Themen, wie Existenzängste, Kurzarbeit, Überforderung mit Kindern (Homeschooling, 
Wechselunterricht) und Vereinbarkeit/Überforderung bei Familie und Beruf, Vereinsamung, Isolation. 
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Um die Nachfrage nach niederschwelliger Beratung aufzufangen, hat das mff ab Februar 2022 die re-
gelmäßigen Beratungstermine erweitert – von 1x monatlich zu 1x wöchentlich. Die Beratung ist jeweils 
am Freitagvormittag nach Terminvereinbarung per Telefon oder E-Mail möglich und wird sehr gut an-
genommen.  

2022 kamen bereits 65 Frauen* zu den niederschwelligen Beratungsterminen. Die Themen sind über-
wiegend Finanzen, persönliche und berufliche Umorientierung, Trennung und Scheidung. 
Oft ist es möglich, den hilfesuchenden Frauen* die Coaching- und Unterstützungsangebote des mff zu 
sozialverträglichen Preisen anzubieten. Bei schwerwiegenden oder speziellen Anliegen verweist das 
mff auf dafür spezialisierte Einrichtungen, wie z.B. Frauennotruf, FTZ oder FIT-FinanzTraining. 

  

5. Kunstraum | Verantwortlich: Sabine Ginster/Katharina Erlmeier 

Insgesamt sieben Ausstellungen fanden 2022 im mff statt. Alle Ausstellungen wurden durchgeführt 
und von einer Vernissage, Midissage oder Finissage begleitet. Durchschnittlich waren jeweils 40 Per-
sonen bei diesen Veranstaltungen anwesend. Die Ausstellungen konnten mit Anmeldung, in Beglei-
tung der Künstlerin und als Rundgang besucht werden. Pro Ausstellungen frequentierten 40 bis 50 
Besucherinnen* das mff.   

 

 

6. Öffentlichkeitsarbeit  

Mit Blick auf die „Corona-Nachwehen“ engagierte sich das Team des mff auch in 2022 mit ganz be-
sonderem Elan und kreativen Ideen, um das mff in der Öffentlichkeit weithin sichtbar und präsent zu 
machen.  
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So war das mff zum 2. Mal am 06. + 07.10.2022 auf der Her Career im MOC München mit einem ei-
genen Messestand vertreten.  
Die Resonanz der Messebesucherinnen* auf die mff-Angebote war auch im 2. Jahr durch und durch 
positiv, wobei insbesondere die Netzwerkangebote, wie z. B. im Rahmen des Expertinnenforums und 
den Veranstaltungen des Modellprojekts überproportional nachgefragt wurden. Zugleich konnten etli-
che Coaching-Kundinnen* gewonnen werden. 

 

Weiter nahm das mff an folgenden Veranstaltungen teil:  

10.02.: Vortrag zum Thema Resilienzmanagement für „WIB (=Women in Business)“-Studierende der 
LMU München im Rahmen der WIB-Eventreihe „A Female Tomorrow“, online 

06.03.: erneute Ausstrahlung im BR Fernsehen, Schwaben & Altbayern zum Thema „Gegenseitige 
Hilfe im Münchner Frauenverein“ 

11.04.: Teilnahme am Big & Growing New Work Festival mit insg. 3 Impulsvorträgen an der EU Busi-
ness School 

17.05.: Impulsvortrag beim VFLL (Verband freier Lektorinnen und Lektoren) zum Thema Er-
folgsteams, online 

18.05.: Aktionsforum „Wiedereinstieg für Berufsrückkehrerinnen*“, Agentur für Arbeit / BIZ 

19.05.: Netzwerktreffen von guide 

02.06.: Infobörse für Frauen* aus aller Welt, Altes Rathaus München 

26.07.: Vortrag zum Thema Erfolgsteams für „WIB“-Studierende der LMU München, online 

19.10.: Experten-Talk zum Thema Erfolgsteams beim VGSD e.V., online 

19.10.:  FOM Diversity-Forum, online 

27.10.: Female Future Festival, Motorworld München 

16.11.: Teilnahme an den “Aktionswoche gegen Gewalt an Frauen*, Kindern und non-binären Men-
schen“. Organisation des Fachvortrags „Wer schweigt bleibt Opfer“ mit Andrea Kleim, Kriminalhaupt-
kommissarin und Beauftragte für Kriminalitätsopfer 

 

Interne und externe Aktionen 

Im Frühjahr 2022 nahmen wir an der Aldi-Förderaktion „Gut für hier! Gut fürs wir!“ mit. Jeder Einkauf 
und jede Stimme zählten. Mit unserer Projekteinreichung „Wir machen uns für Mamas stark“ erzielten 
wir den 1. Platz und gewannen € 1.500,– an zusätzlichen Fördermittel. 

Zu Weihnachten rief das mff die Aktion #ichwünschemirmehr ins Leben und haben damit für mehr 
Sichtbarkeit und Bewusstsein für paritätische Missstände gesorgt. In Zusammenarbeit mit einer jun-



 

 

 

  Seite 10 von 13 

gen Illustratorin haben wir einen Wunschzettel designt, den frau* ausfüllen konnte. Die Aktion lief ka-
nalübergreifend auf Social Media, unserer Website (Kommentare), analog als Postkarte und direkt im 
mff – hier konnte frau* ihre Wünsche am Spiegel und auf Video festhalten.  

 

Neben der Präsenz auf Veranstaltungen haben wir unseren Online-Auftritt verbessert: 

• Website überarbeitet: responsives Design und für Suchmaschinen optimiert 

• Nutzung der Plattform „eventbrite“ für Eigenveranstaltung, wodurch wir viele neue Besucherin-
nen* akquirieren konnten, die nicht speziell auf der Suche nach dem mff waren 

• Newsletter Versand, rund zwei Mal monatlich an ca. 1.000 E-Mail-Adressen 

• SocialMedia-Aktivitäten erhöht; Follower sind auf 1.270 gestiegen  

• aktiver Aufruf, das mff auf Google zu bewerten (aktuelle Bewertung: 4,4*) 

 

Zusätzlich verschicken wir 4 Mal jährlich unser Programm, welches eine Auflage von 4.500 Stück hat. 
Das Programm wird an über 280 Adressen verschickt und an verschiedenen Orten in München aus-
gelegt (z. B. Stadtinfo). 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass das mff durch die Mischung von diversen PR-Aktivitäten 
mehr Sichtbarkeit erfährt. Jeder Kanal hat seine Daseinsberechtigung und ist für uns ein wichtiges In-
strument Frauen* zu erreichen.  
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7. Finanzierung im Jahr 2023 

• Förderung durch das Stadtjugendamt, Sozialreferat der LH München 

• Förderung durch die Edith-Haberland-Wagner-Stiftung 

• Bayerisches Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales 

• Landkreis München  

• Erwirtschaftete Einnahmen und Eigenmittel  
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8. mff in Zahlen 

Veranstaltung Durchgeführt Entfallen Teilnehmerinnen* 

Raumvermietungen 

Gesamt 96 0 336 

Modellprojekt 

Let’s do it … 8 3 32 

Let’s talk about …  7 2 80 

Erfolgswerkstatt 

Coachings 447  447 

Online 157   

Präsenz 267   

Telefonisch 23   

Jobsprechstunde 6  6 

Online 2   

Präsenz 4   

Erfolgsteams 2   12 

Workshops, Vorträge 32 9 572 

expertinnenforum 4   46 

Niederschwellige Beratung 

Telefonische und kurze persönliche 
Beratung 

984  984 

Berufliche Themen 226   

Familiäre Themen 207   

Finanzielle Themen 200   

Finanzielle Probleme 128   

Psychische Themen 57   

Häusliche Gewalt 16   

Sonstiges 150   

Beratungen 65  65 
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Kunstraum 

Ausstellungen 7  560 

Gesamtzahl an Besucherinnen*   3.1401) 

 

1) Mehrfachnennungen sind möglich.  

 

  


